
Praktische Umsetzung der gesetzlichen Mindestgliederung der Aktiven

AKTIVEN
Umlaufvermögen

Flüssige Mittel und kurzfristig gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 1
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2

Gegenüber Dritten
Gegenüber Beteiligten und Organen 3
Gegenüber Beteiligungsunternehmungen

Übrige kurzfristige Forderungen 2
Gegenüber Dritten
Gegenüber Beteiligten und Organen 3
Gegenüber Beteiligungsunternehmungen

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 4
Aktive Rechnungsabgrenzungen
Total Umlaufvermögen

Anlagevermögen
Finanzanlagen
Beteiligungen
Sachanlagen 5

Mobile Sachanlagen
Immobile Sachanlagen

Immaterielle Werte
Nicht einbezahltes Grund-, Gesellschafts- oder Stiftungskapital 6
Total Anlagevermögen

TOTAL AKTIVEN

Notiz
1 Falls keine kurzfristig gehaltenen Aktien mit Börsenkurs bestehen heisst das Konto nur "Flüssige Mittel"
2 Das Detail kann auch im Anhang ausgewiesen werden
3 Die Beteiligten können auch gemäss der Rechtsform angegeben werden (z.B. Gegenüber Aktionären)
4 Je nach Sachlage ist die Bezeichnung anzupassen: z.B. "Vorräte", "Angefangene Arbeiten"

 oder "Nicht fakturierte Dienstleistungen"
5 Die Unterteilung von mobilen und immobilen Sachanlagen trägt massgeblich zur Transparenz bei.

Der Gesetzgeber verlangt jedoch keinen getrennten Ausweis dieser Positionen.
6 Die Bezeichung ist gemäss der Gesellschaftsform anzupassen

            Notiz


